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  VISIONÄRE BEIM 3. ENERGYTALK

Am 29. Oktober fand der bereits 3. energytalk, unter dem Motto „energieautarke Regionen – ein Thema für Visionäre?“, statt. Für die 
Veranstalter Technisches Büro Ing. Bernhard Hammer GmbH (TBH) und ODÖRFER Haustechnik GmbH eine wichtige Plattform zur 
Sensibilisierung im Bereich Erneuerbare Energien: „Der energytalk soll nicht nur auf Klimawandel, Ressourcenschonung und 
Energieoptimierung aufmerksam machen, sondern anhand von Erfahrungen bei der Umsetzung die Bewusstseinsbildung in diese Richtung 
vorantreiben“, so Ing. Robert Pichler, Geschäftsführer TBH und Mag. Schneider-Assion, Geschäftsführende Gesellschafterin ODÖRFER 
Haustechnik GmbH. 
 
Im Zeichen energieautarker Regionen stand der 3. energytalk veranstaltet vom TBH und ODÖRFER, der für einen regelrechten 
Teilnehmeransturm sorgte. Über 130 Zuhörer aus Politik, Energie- und Umweltmanagement, Architektur, Bauträger, Industrie und Installateure 
fanden sich im Gebäude des Raiffeisenverbandes Steiermark in Raaba zu diesem interessanten Thema ein. 
 
Dass die Umsetzung erneuerbarer Energieformen bis hin zur Energieautarkie in ganzen Orten und Regionen schon lange keine Vision mehr ist, 
zeigten die beiden Gemeinden Mureck und Güssing. „Mit einer Biodiesel-Erzeugungsanlage, Nahwärme und einer Ökostromerzeugung versorgen 
wir 90% der Murecker mit Energie“, erklärt ÖkR Karl Totter, Senior Manager Südsteirische Energie- und Eiweißerzeugung Reg. GenmbH, die 
Umsetzung nachhaltiger Energieerzeugung in Mureck und betont dabei die regionale Wertschöpfung. 
 
„Mut zum Handeln und konsequente Überzeugungsarbeit“ nennt Ing. Reinhard Koch, Geschäftsführer Europäisches Zentrum für erneuerbare 
Energie Güssing, das Erfolgsrezept, das Güssing zum Europäischen Zentrum für erneuerbare Energien machte. „Neben einem Biomasse-
Fernheizwerk und einer Biodieselanlage, um nur einige zu nennen, wurde auch ein Biomasse Kraftwerk errichtet und so das Ziel energieautark zu 
sein erreicht“, freut sich Koch über die lokale Energieerzeugung mit vorhandenen Ressourcen der Region, die neben der Halbierung der 
Energiekosten auch 1500 neue Arbeitsplätze geschaffen hat. Mit dem neuen Forschungscenter Güssing für „erneuerbare Energien der Zukunft“ 
und kontinuierlicher Sensibilisierung wird die Vision verfolgt, das „Modell Güssing“ auch in anderen Gemeinden umzusetzen. 
 
Auch Landesrat Johann Seitinger hebt hervor, dass zum Thema Bewusstseinsbildung noch viel getan werden muss: „Erneuerbare Energie muss in 
Mode gebracht werden, denn nur so kann durch professionelles Ressourcenmanagement die Wertschöpfung in der Region, Arbeitsplätze sowie 
Klimaschutz und Energiesicherheit gewährleistet und damit eine verantwortungsvolle Zukunft gestaltet werden.“ Ähnlich formuliert es auch 
Erwin Stubenschrott, Geschäftsführer KWB – Kraft und Wärme aus Biomasse GmbH, wenn er von einer „sauberen und sicheren Zukunft und 
dahin gehende Systemlösungen bei der Umsetzung erneuerbarer Energieformen spricht“. „Mit dem dritten energytalk wurden bereits weitere 
Schritte einer Sensibilisierung für erneuerbare Energieformen getan“, sind die Veranstalter überzeugt am richtigen Weg, hin zu einem vermehrten 
Einsatz erneuerbaren Energien, zu sein. 
 
Weitere Informationen finden Sie auch unter: www.energytalk.info 
 
Terminaviso/Vorschau 2010: 
 
Der 4. energytalk wird im Rahmen des Fachpublikumstages der 26. Grazer Häuslbauermesse am Donnerstag, 04. Februar 2009 im Messecenter 
Graz stattfinden. Detaillierte Informationen sowie Anmeldemöglichkeiten in Kürze unter www.energytalk.info 
 
 
Quelle: Technisches Büro Ing. Hammer / 4.11.2009 
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"Zukunftsmarkt Biogas", 16. November 2009 
Am 16. November 2009 fand in den Seminarräumen des Impulszentrum Graz West die ECO Kompakt ... 
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NEWsletter Energie- und Umwelttechnik, November 2009 
Der NEWsletter Energie- und Umwelttechnik bietet Ihnen News aus der Forschung, der Wirtschaft und ... 
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Kooperationsschancen mit China im Handgepäck  
China ist einer jener Märkte, der auch für 2009 ein überdurchschnittliches Wachstum von mehr als 6 ... 
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